
Protokolleintrag vom 20.12.2000

2000/616
 
Von Markus Schwyn (SVP) und Christian Mettler (SVP) ist am 20.12.2000 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie das Globalbudget Ergänzender Arbeitsmarkt (EAM) abgeschafft und das Rechnungswesen auf diesem Gebiet inskünftig
nach der Struktur der Remo-Budgets geführt werden kann.
 
Begründung:
Das Instrument des Globalbudgets hat sich für das Rechnungswesen des Ergänzenden Arbeitsmarkts als nicht geeignet erwiesen. Schon kleinste Korrekturen, z.B.
bei den exogenen Faktoren, wirken sich einschneidend auf sämtliche Parameter aus, und alle Kennzahlen müssen neu berechnet werden. Auch die mit dem
Instrument des Globalbudgets zwangsläufig verbundene geringe Transparenz führt beim Ergänzenden Arbeitsmarkt zu besonders unbefriedigenden Ergebnissen;
eine parlamentarische Kontrolle ist kaum möglich.


